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Freitag, 20. Mai

Namenstage: Bernhardin
von Siena, Elfriede, Valeria

Tagesspruch: Indem man,
was man zu tun hat, auf-
schiebt, läuft man Gefahr, es
nie tun zu können. Baudelaire

Gedenktage: 1896 Clara
Schumann, deutsche Kompo-
nistin, gestorben. 1921 Wolf-
gang Borchert, deutscher
Schriftsteller, geboren. 1961
Hans Werner Henzes Oper
„Elegie für junge Liebende“
wird uraufgeführt.

Kalenderblatt

Zeugen gesucht

Zwei Autos
aufgebrochen

Gütersloh (gl). Autoaufbre-
cher haben in der Nacht zum
Donnerstag die Seitenscheibe
eines Autos an der Sundern-
straße aufgehebelt. Sie stahlen
ein eingebautes Navigations-
gerät sowie sämtliche elektri-
schen Bedienelemente für die
Klimaanlage und das Schiebe-
dach. Am Dienstag wurden aus
einem Auto an der Kirchstraße
ein Laptop gestohlen. Die Ga-
noven hebelten ebenfalls die
Scheibe auf.

Protestieren heute beim Rat gegen die Bäder-Preise: (v. l.) Agnes Beck-
mann, Kathrin Gerbracht, Bernd Feedler, Marvin Heimann, Reiner
Büst, Annette Gerke-Bischoff und Matthias Dinter. Bild: Dünhölter

Wer durch die deutschen
Lande reist, entdeckt immer
wieder Dinge, die augen-
scheinlich zusammengehören.
Discounter First an First unter
roten Ziegeldächern. Das his-
torische Wirtshaus am Markt-
platz direkt gegenüber der Kir-
che. Die Sparkasse in trauter
Nachbarschaft neben der
Volksbank. Autohändler und
Tankwart Auge in Auge am
Zubringer zur Autobahn. Nur
wenn sich – wie in der Nach-
barstadt an der Ems – ein Son-
nenstudio Wand an Wand zu ei-
nem Eiscafé etabliert hat, ist
das nicht alltäglich. Mag in
nasskalter Jahreszeit einem
Sonnenbank-Anbeter nach ei-
nem Eis zumute sein. Aber was
ist, wenn die Sonne vom Him-
mel die bräunenden Strahlen
umsonst liefert? Vielleicht
bringt ein netter Mensch dem
unterbeschäftigten Profi-Bräu-
ner von Zeit zu Zeit einen
Schokoladenbecher rüber. (bit)

AnGemerkT

Zum 1. Juni

Spexard bekommt wieder einen Hausarzt
Gütersloh (din). Spexard be-

kommt wieder einen Hausarzt.
Zum 1. Juni übernimmt Pascal
Czekala die Praxis von Dr. Rein-
hold Bernhörster an der Bonifati-
usstraße, die zum Oktober vori-
gen Jahres geschlossen worden

war. Seine letzte Prüfung zum
Facharzt für Allgemeinmedizin
hat der 36-Jährige Anfang Mai
bestanden. Aus Sicht der Ärzte-
kammer und der Kassenärztli-
chen Vereinigung spricht dem-
nach nichts dagegen, dass Czeka-

la seinen Dienst in Spexard auf-
nimmt. Am Donnerstag nächster
Woche will er sich mit seinem
Vorgänger und dem Team der
Presse vorstellen, wie er der „Glo-
cke“ auf Anfrage mitteilte. Der
Arzt stammt aus Geldern am Nie-

derrhein und hat in Magdeburg
Medizin studiert. Weitere Statio-
nen waren das Klinikum Güters-
loh und die Praxis von Dr. Frieder
Großkraumbach. Czekalas Frau
ist ebenfalls Ärztin – an der LWL-
Klinik. Das Paar hat drei Kinder.

Spiekergasse

Einbrecher
erbeutet Uhren

Gütersloh (gl). Aus der Aus-
lage eines Uhren- und
Schmuck-Fachgeschäfts an der
Spiekergasse hat ein Einbre-
cher am frühen Donnerstag
mehrere Uhren erbeutet. Zuvor
hatte er die Schaufensterschei-
be eingeschlagen. Ein Zeuge
wurde um 0.55 Uhr durch lau-
tes Klirren auf den Einbruch
aufmerksam. Er informierte
die Polizei, die den Ganoven
aber nicht schnappen konnte.
Der Dieb soll 18 bis 20 Jahre
alt und 1,70 bis 1,75 Meter groß
sein. Er trug schwarze Klei-
dung, eine schwarze Wollmüt-
ze und fuhr ein helles Fahrrad.
Hinweise unter w 8690.

Erste Erfindermesse in der Stadthalle

„Genial“: Ein
Abfluss-Sieb
zum Wegwerfen

bracht.
Während der Trichter aus

hochwertigem Material besteht,
wird für das Sieb kompostierba-
rer Kunststoff benutzt. „Das Teil
möchten wir ganz dünn und
preiswert haben“, erklärt Hell-
kuhl – damit es ähnlich wie Toi-
lettenpapier weggeworfen wer-
den kann. Interessant wäre das
auch für Hotels und Krankenhäu-
ser, finden die beiden Rentner. Sie
suchen jetzt einen Vertriebspart-
ner; eine Produktionsfirma haben
sie bereits an der Angel. Hellkuhl
und Hesse besitzen für ihr „Simpl
plus“ getauftes Siebsystem einen
Gebrauchsmusterschutz. Das ist
der „kleine Bruder“ des Patents
und gewährt zumindest etwas
Schutz vor Ideendiebstahl.

Die Messe bietet nicht nur den
Erfindern die Gelegenheit, ihre
Ideen vorzustellen. Umgekehrt
können Unternehmen Ideen mit
Marktpotenzial entdecken. Und
wer sich fürs Tüfteln begeistert,
kann Kontakte knüpfen, Infor-
mationen zu Themen wie Patent-
recht bekommen – oder sich in-
spirieren lassen. Westfalen
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Die Erfinder-Messe ist heute
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Von unserem Redaktionsmitglied
THORSTEN BOTHE

Gütersloh (gl). 25 Erfinder
und Tüftlergruppen präsentieren
ihre Innovationen auf der Messe
„Genial“ in der Gütersloher
Stadthalle. Mit dabei sind Ludger
Hellkuhl aus Gütersloh und Hans
Hesse aus Rietberg mit ihrem
„Einwegfilter für Abflüsse“.

Die Idee sei ihm irgendwann
nach dem Duschen gekommen,
sagt Hellkuhl: „Mich ärgerte, dass
ich Haare und anderen Dreck im-
mer mühsam mit der Hand aus
dem Abfluss pulen musste.“ Ein
Sieb sollte her, das ganz einfach
entnommen – und dann wegge-
worfen werden kann.

Der Diplom-Ingenieur tüftelte
ein System aus, bei dem eine Art
Trichter in den Abfluss gelegt
wird und in diesen dann separat
ein kleines Sieb. Bei der Herstel-
lung des Prototyps unterstützte
ihn Hesse. Dieser hat früher als
Entwickler und Geschäftsführer
der Rietberger Firma Großewin-
kelmann alle möglichen Neue-
rungen im Bereich Stall- und
Weidetechnik auf den Weg ge-

Das kompostierbare Sieb im weißen Kunststofftrichter ist herausnehmbar und zum Wegwerfen gedacht.
Eine saubere Sache, findet „Simpl plus“-Entwickler Ludger Hellkuhl aus Gütersloh. Das System passt auf
jeden herkömmlichen Abfluss. Bildergalerie unter www.die-glocke.de Bild: Bothe

Protestaktion bei Ratssitzung

3113 Unterschriften
gegen Bäder-Preise

„Wir haben nichts gegen eine
Preiserhöhung auf dem üblichen
Niveau von sechs bis zehn Pro-
zent. Aber 60 Prozent wie bei der
Familienkarte sind einfach über-
zogen.“ Ein Dorn im Auge ist der
Privatinitiative auch die Tatsa-
che, dass die Familienkarte nur
für Kinder bis 15 Jahren gilt. Rei-
ner Büst sagt: „In einer Stadt mit
100 000 Einwohnern kann derzeit
von allen nur ein öffentlich zu-
gängliches Freibad zu adäquaten
Eintrittspreisen genutzt werden.
An heißen Sommertagen führt
das ins Fiasko.“ Sein Mitstreiter
Bernd Feedler hat bei Mitgliedern
der DJK Gütersloh rund 300 Un-
terschriften gesammelt.

In diversen Internetforen heißt
es nach Angaben der Initiative
schon, das „Welle“-Freibad solle
2012 womöglich komplett ge-
schlossen werden. Marko Rempe,
der bei den Bäderbetrieben für
den Betriebsablauf zuständige
Schwimm-Meister, wollte diese
Aussage weder bestätigen noch
dementieren. Gleichwohl sei der
Auftrag der Politik an die Bäder-
betriebe klar definiert: „Wir sol-
len Gewinne erwirtschaften.“
Bislang gebe es für das kommen-
de Jahr „keinerlei Pläne in kei-
nerlei Richtung“. Angesichts des
dringend gebotenen Renovie-
rungsbedarfs des Außenbeckens
gebe es viele Ideen. „Vom Badesee
über eine Privatisierung bis zur
Renovierung ist alles denkbar.“

Gütersloh (jed). Als Chef der
Bäder-Betriebe ist Michael Suker
den Umgang mit Wellen gewöhnt.
Jetzt schlägt dem Bäder-Chef al-
lerdings eine heftige Protestwelle
ins Gesicht. 3113 Bürger haben
bereits per Unterschrift gegen die
Preiserhöhungen sowie die verän-
derten Einlassmodalitäten spe-
ziell im Freibadteil der „Welle“
protestiert.

Wie berichtet, ist der bis zum
vorigen Jahr frei zugängliche
Freibadteil jetzt nur noch in
Kombination mit dem Freizeitbe-
reich buchbar. Zudem wurde der
Eintritt zum Teil um mehr als 50
Prozent erhöht. Heute ab 17 Uhr
beschäftigt sich der Rat der Stadt
mit dem Thema. Marvin Heimann
hat gestern das Erscheinen von
350 Demonstranten angekündigt.

„Wir kommen mit Pauken,
Trompeten und Plakaten“, sagt
der Schüler. Über die Internet-
plattformen „Facebook“ und
„Twitter“ wurde der Protest ge-
gen die „kundenunfreundliche
Politik der Bäderbetriebe“ orga-
nisiert. Initiatoren der Protest-
Welle sind die Gütersloherinnen
Astrid Dinter und Annette Ger-
ke-Bischoff. Beide haben vor eini-
ger Zeit die Bürgerinitiative „Pro
Freibäder GT“ gegründet. Ziel
der Bewegung sind der Erhalt der
separaten Nutzung des „Wel-
le“-Freibads sowie eine moderate
Preispolitik. Gerke-Bischoff:
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